Kapitel 3    Abwassermengen
	


3.1 Abwasserabfluss QTot
  QTot = QTWA + QRWA
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3.2 Trockenwetterabfluss QTWA
Abwasser, das immer, auch bei trockenem Wetter in der Kanalisation fliesst:
· Schmutzwasser

· Sicker-, Brunnenwasser

· konstante Wassermengen aus anderen Einzugsgebieten

Die Kanalisation sollte so projektiert werden, dass die Schleppkraft des Wassers den Schmutztransport auch nur bei Trockenwetterabfluss gewährleistet.

  QTWA = qTWA ( A
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spezifischer Trockenwetterabfluss qTWA:
Wohnzonen:
qTWA = 0,01
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 = 0,35 bis 3,0
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( Tabelle
Gewebe-, Industriezonen:
qTWA = min. 1,5 bis 3,0
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( Tabelle
E: Anzahl Einwohner
A: Fläche in Hektaren ha
	


3.3 Regenwetterabfluss QRWA
Abwasser, das während einem starken Regen zusätzlich in der Kanalisation fliesst.
  QRWA = r ( ( ( A
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Regenintensität r:
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Kanton Aargau:
z = 5 Jahre: 
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z = 10 Jahre: 
[image: image11.wmf]10

6175

+

=

T

r


r:
Regenintensität eines Regen von T Minuten Dauer, die alle z Jahre erreicht 
oder überschritten wird

T:
Regendauer, Fliesszeit im Kanalnetz beim Berechnungspunkt, einschliesslich 
Anlaufzeit, in Minuten
z:
Anzahl Jahre, innert welchen r im Mittel erreicht oder überschritten wird

K:
ein Wert, der für eine gegebene Situation nur von z abhängt

B:
Ortskonstante in Minuten (Anlaufzeit, Aargau: B = 10min)

Abflussbeiwert (:

Der Regenwasseranteil, der in die Kanalisation fliesst, wird mit dem Abflussbeiwert bestimmt. Der Rest des Regens nässte den Boden, versickert, verdunstet oder wird durch die Vegetation verbraucht.
Der Abflussbeiwert (Einheit ist %) ist abhängig von der Terrainneigung und kann der Tabelle entnommen werden. Da der Regenwasseranteil je nach Geländeneigung nicht überall gleich stark fliesst, muss die Ankunftszeit des Wassers berechnet werden.

mittlerer Abflussbeiwert einer gemischten Zone:
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Ankunftszeit des Wassers:

T = TA + TF
TA:
Anlaufzeit bis zum Eintritt in den Kanal
TF:
Fliesszeit im Kanal bis zum Berechnungspunkt
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